
Halle sches Tageblatt
Die Zahl der Theilnehmer an den Kinder Gottesdiensten
war mit 2500 3000 eine recht ansehnliche Diesem
Ephoralberichte schloffen sich Berichte des Agenten für
nnere und äußere Mission nämlich der Herren Pastor

Grün eisen und Oberdiakonus Wächtler an aus
dem letzterwähnten Bericht sei hier nur erwähnt daß im
verflossenen Jahre für die Heiderimission in unserer Stadt
ungefähr 9000 Mk d h etwa 10 P g auf jeden Kopf
der evangelischen Bevölkerung aufgebracht sind Weiter
wurde über die künftige Vertheilung der Za atz Delegirten
auf die einzelnen Gemeinden der Ephorie welch sich durch
die Abtrennung der Gemeinde Diemttz von St Ulrich und
die Anstellung eines dritten Geistlichen cm St Georgen
nothwendig machte Beschluß geiaßt von jetzt ab werden
danach zur Synode entsendey die Gemeinden St Marien
und St Ulrich je 3 Geistliche 3 Netteste und 3 Zusatz
deputirte Diemttz je 1 Geistlichen und 1 Aeltesten St
Georg 3 Geistliche 3 Aelteste und 2 Zusatzdeputirte St
Laurentius 1 Geistlichen 1 Aeltesten und 3 Zusatzdeputirte
Die Referate zu den Vorlagen des Königl Konsistoriums
über die Theilung der Parochieen im Seellorgebezirke so
wie über die Mitwirkung zur größeren Geltendmachung
der ernsten Zeiten des Kirchenjahrs hatten die Herren
Oberprediger Saran und Prediger und Inspektor
Schröder übernommen ihre Aus ührungen fanden die
Zustimmung der Synode welche dann noch dem Kassen
führer Entlastung aussprach und den Synodal Etat fest
stellte worauf die Verhandlungen mit dem Segen des
Herrn geschlossen wurden

Handelskammer In der letzten Gesammtsttzung
der hiesigen Handelskammer gelangte zunächst ein Schreiben
der Handelskammer zu Halberstadt zur Mittheilung in
welchem das Ableben der bisherigen Vorsitzenden derselben
des Herrn Geheimen Kommerzienrath Vogler Quedlin
burg angezeigt wurde Herr Kommerzienrath Bethcke
gedachte des Heimgegangene in ergreifenden Worten in
dem er sowohl die vorzüglichen persönlichen Eigenschaft
des Entschlafenen hervorhob als auch die Opferwilligkeit
beleuchtetet mit welcher Herr Geheimer Kommerzienrath
Vogler sich in den Dienst öffentlicher Arbeiten gestellt
hatte Insbesondere habe ix r Verstorbens als Vorsitzender
der Handelskammer zu Halb rstaot die unter ssiner lang
jährigen Leitung ihre Bedeutung erlangt Habs sich große
Verdienste emorben Auch die Hzndelskmmer zu Halle
welche in dem Verstorbenen einen Mitarbeiter auf dem
ihr zugewiesenen Thätigkeitsgebiete betraur werde dem
H rrn Geheimen Rath Vogler ein tcems Gedenken be
wahren Nachdem die Anwesenden zum Zeichen der Theil
nahme sich von ihren Plätzen erhoben hatten wurde der
Beschluß gefaßt den Herrn Kommerzienrath Steckn er
zu den Bei etzungsfeierlichkei en zu entsenden bet welchem
Anlasse im Namen der Handelskammer Blumen am Grabe
dt s Verstorbenen niedergelegt werden sollen

Zur Sedanfeier Behufs Einleitung der Feier
des diesjährigen Se dünfestes hatte sich Gestern der Vor
stand der Halleschen Kriegerkaiiieradschast unter Vorsitz
des Kameraden Timpel m Mke s Restaurant eingefunden
und beschloß diesen Sanntag in emem hiesigen größerer
Gartenlokale in ähnlicher Weiss wie bisher abzulzalten
Zu Kamerc dschsft gehören bekanntlich der Kriegsrbegräd
nißverein, Kriegerversichecungsverein Verein ehemal 36er
Beceia ehem 32er und Verein wirklicher Krieger Ger
mama

Verband zur Besserung der ländlichen Arbeiter
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Verhältnisse im Gebiete des Landwirthschastl Ceatral
Bereins der Provinz Sachsen c Zar Erledigung der
Angelegenheiten des Verbandes soll Mittwoch den
29 Juni 1892 beginnend pünktlich 10 Uhr Vormittags
zu Halle a S im Hotel zur Stadt Hamburg eine
Generalversammlung stattfinden Die der Berathung und
Beschlußfassung unterliegenden Gegenstände sind folgende
1 Bericht über den Stand der Verbandssache 2 Antrag
der oandwttthschaftlichen Centralstelle zu Braunschweig
auf Einbezirkung des Herzsgthums Braunschweig in den
diesseitigen Verband 3 Die im Fall der Annahme des
zu 2 genannten Antrags nothwendig werdenden Ab
änderungen des Namens und der Satzungen des Ver
bandes 4 Berichterstattung des Revisors über die Ver
bandsrechnung pro 1891 5 Prüfung und Abnahme
der Jahresrechnung pro 1891 6 Der Etat pro 1892
und Feststellung des Gehalts der Bureaubeamten
7 Statutenmäßige Zustimmung zur Anstellung von Ver
bandsaMten für Arbeitsnachweis 8 Die Wohnungs
frage auf der Konferenz der Centralstelle für Arbeiter
wohlfahrlseinr chtungea zu Berlin am 24/27 April
9 Die soziale Frage in der Beleuchtung der neuesten
Schriften 10 Der Stand der fozialdemokratischen Land
agttation und die nächsten Ziele derselben 11 Organisation
und Agitation 12 Anträge aus der Versammlung
Die Verbandsbezirke und Verbandsmitglieder werden ge
beten der hierdurch berufenen Generalversammlung durch
Abgeordnete und in Person möglichst zahlreich beiwohnen
zu wollen Znz ZniiZ

Der Mitteldentsche Stenographenbnnd Stolze
wird feme diesjährige 18 ordentliche Hauptversammlung
am Sonntag den 14 August in Cöthen Anhalt ab
halten Voraussichtlich wird an derselben auch der Vor
sitzende des Verbandes Stolze scher Stenographenvereine
Herr Parlame tsstenograph und Redakteur Max Bäcker
Berlin theilnchmen Der Mitteldeutsche Stenographen
bund umfaßt die Provinz Sachsen Herzogthümer Anhalt
und Braunschwelg die Thüringischen Staaten und die
angrenzenden G biete

Dem Roller schen Stenographen Verein hier
wurde gestern Abend die hohe Ehre zu Theil Herrn
Heinrich Roller aus Berlin den Begründer ihres
Systems welcher sich gegenwärtig hier zur Kur aufhält
in ihrer Mitte zu haben Bei einem Glase Bier gewürzt
durch humoristisch und andere Vorträge verlief der Abend
w recht angenehmer Weise und wird gewiß den anwesenden
Mitgliedern deren leider da der Besuch ihres Meisters
nicht bekannt w r nur 14 erschienen waren ein ewig
unvergeßlicher Abend bleiben Auch zum nächsten Vereins

abend Freitag den 1 Juli cr hat Herr Roller seinen
Besuch zugesagt und sollen zu diesem Abend auch frühere
Mitglieder des Vereins sowie Anhänger und Freunde
des Systems eingeladen werden

Repertoir des Viktoria Theaters Sonnabend
den 25 J mi Das Stiftungsfest und Flotte Bursche
Sonntag den 26 Juni Kyritz Pyritz Montag den
27 Juni Die zärtlich Verwandten und Flotte
Bursche Dienstag den 28 Juni Kyritz Pyritz Anfang
Juli beginnen die Gastspiele

Jshannisfest Der gestrige Johannistag wurde
altem Ärauche gemäß m verschiedenen älteren Grund
stücken der Stadt unter den bunten Johanniskronen bet
Gesang und Tanz gefeiert Die früher eingelebte Sitte
des Bettelus sogenannter Johannespsennige auf den Straßen
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Aus der Stadt und Umgebung
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Das Königliche Ministerinn für Handel nnd
Gewerbe hat der Handelskammer eine Abschrift der Ver
ordnung der Kaiserlich Königlichen Ministerien der Finanzen
und des Handels vom 12 Mai 1892 übersandt in welcher
das Verfahren zur Entscheidung von Streitfällen zwischen
den Parteien und den k k Zollämtern hinsichtlich der
Bemessung der Zollgebühren angegeben worden ist Diese
Verordnung Nr 78 des österreichischen Gesetzblattes
Stück 29 welche mit den 15 Juni d I in Kraft ge
treten ist kann seitens der betheiligten Kreise in den
Geschäftsräumen der Handelskammer jederzeit eingesehen

5 MMVSIlloN U VlNSÜl ZWzM ISllLlI
Kreisshnode der Stadtephvrie Halle Den gestern

im Stadtverorvnrien Sitzungs Saale angehaltenen Ver
handlungen ging ein Gebet des Herrn Pastor Wächtler
tm Anschluß an die Verlesung des Schriflwortes 1 Joh
3 voran Nach Feststellung der Präsenzliste fand die
Neuwahl d s Synodal Vorstandes statt an Stelle der
Herren Pastor v Hoffmann und AmtsgerichtSrath von
Löwenclau welche die Annahme einer Wiederwahl mit
Rücksicht auf ihr vorgerücktes Alter abgelehnt hatten
wurden die Herrn Oberprediger Saran und Geh Reg
Rath Prof Dr Keil neu die Herren Konsistorialrath
Prof v Koestlin und Geh Ober Reg Rath I Schröder
durch Zuruf wiedergewählt außerdem gehört dem Syaodal
Borstande als dauerndes Mitglied und Vorsitzender der
EphoruS Herr Superintendent v Foerster an der auch
den Bericht über die kirchlichen und sittlichen Zustände
der Diöcese erstattete Wir heben aus diesen Mittheilungen
hervor daß dem Eifer zur Hebung der kirchlichen Noth
stände bei aller Verschiedenheit des Standpunktes der
daran Mitarbeitenden sich kein lähmender oder vergiftender
Eir fluß von Parteiinteressen geltend macht der Gedanke
dem Reich Gottes zu dienen steht über allem Trennenden
Der Bericht hob weiter hervor daß das kirchliche Leben trotz
mancher gegen dasselbe auftretenoen Agitation noch einsehr
erfreuliches sei ja in manchen Punkten Fortschritte zeige
Der Kirchenbesnch wurde als ein recht reger zeichnet derselbe
wies eine Zunahme auf die über das Wachsthum der Ge
meinden hinaus ging Getauft wurden 3281 von 3666 in
unserer Stavt geborenen evangelischen Kindern zieht man
die Zahl der Todtgeborenea und der bald nach der Ge
burt gestorbenen Kinder in Betracht so ergiebt sich ein
ziemlich günstiger Prozentsatz der Taufen zu den Geburten
Derselbe findet seine Bestätigung in der Thatsache daß
Anter den ca 22500 evangelischen Kindern unserer Siadt
nur etwa 15 20 ungetanste sind Die Zahl der Trau
ungen stieg auf 664 gegen 655 im Vorjahr doch steht
dieselbe zu den Eheschließungen 850 noch nicht im rich
tigen Verhältniß da sie nur 78 Proz der letzteren aus
macht Die Zahl der kirchlichen Beerdigungen ging von
805 auf 755 zurück Die Zahl der Konfirmanden stieg
in den letzten vier fahren stetig und betrug im verflossenen
Jahre 1879 die Kommuntkaxilen Zahl welche im Vor
jahre etwas zurückgegangen war stieg wieder von 14 922
auf 16 568 Uebertritte zur evangelischen Kirche fanden
19 statt unter den Übergetretenen befanden sich 5 frühere
Juden 14 Katholiken Austritte aus der evangelischen
Kirche erfolgten 11 zu den Dividenten und auch zu Sekten

1V sRachbrM verbotenDie Milchb mder
Novelle von Edouard Cadol

Deutsch von H Lembke
Laß mich ausreden, fuhr sie fort als Henri sie

unterbrechen wollte ich wiederhole Dir nur Heniiot
kann mich über meine Befürchtungen in dieser Hinsicht
aufklären Wir müssen warten bis er kommt ich bitte
Dich darum sowohl in meinem Namen wie im Namen
meiner Tochter Wir haben in gutem Glauben gehandelk
Lieber Henri wir hielten uns wenn auch nicht für reich
so doch welügstens für unabhängig und jetzt kann es
Möglich sein daß wir sehr arm sind Du wirst mir gewiß
glauben armer Fceund daß wir keine Ahnung davon
hatten und nicht im entferntesten daran dachten Dich auch
nur einen Augenblick zu täuschen Du kennst mich ja
nicht war Ich bin freilich in mancher Hinsicht zu ssrg
los gewesen nur aus Trägheit und Widerwillen gegen
alles was rechnen heißt aber aus demseben Grunds wäre
es mir auch nicht möglich gewesen dir unsere NerMögens
lage irgendwie in falschem Lichte darzustellen

Lanzac dachte nicht mehr daran sie zu unterbrechen
das Bestreben der Marquise den Schein auch nur der
leisesten Unredlichkeit von sich zu weisen war sür ihn sehr
beschämerd desn er konnte sich nicht schmeicheln ebenso
loyal wie sie gehandelt zu haben

In welche Lage war er nun gekommen Nachdem er
selbst die Damen absichtlich in einem Irrtume erhallen
hatte bot sich ihm jetzt die Gelegenheit sich wegen eines
gleichen aber unverschuldeten Irrtums aus der Affaire
zu ziehen

Besser konnte er es sich gewiß nicht wünschen wenn
er dir Marquise beim Wort nahm war es ihm ein Leichtes
mit allen Ehren den Rückzug anzutreten d h er konnte
das Geheimnis seiner persönlichen Verlegenheit wahren
und so jeder unangenehmen Auseinandersetzung aus dem
Wege gehen

Aber nein Er wollte sein Gewissen nicht mehr beschwich
tigen seine persönliche Würde hatte ohnehin genug Ein

buße erbttm Hier lot sich eine Gelegenheit sichln leinen
e gknen Augen wieder zu rehabilitier n Vorhin erst noch
hmte er sich gesagt er wolle arbeiten um sein verschwen
detes Virmögev wieder zu gew nnen Um wieviel lieber
w ll e er jetzl arbeiten nun er für die Zukunft der beiden
plötzlich terarmten Damen zu sorgen hatte Ja es war
um so besser wenn sie arm waren stand er doch dann
auf gleichem Fuße mit ihnen ohne seiner Frau in pekuni
ärer Hinsicht verpflichtet zu se n

Ich e ß nicht ob Ihre Furcht begründet ist Frau
Marquise, sagte er mit Wärme ihre beiden Hände ergrei
send aler so sehr ich Ihnen sonst auch ergeben bin in
diesem Punkte weide ich nicht gehorchen ich werde nicht
abwarten wag Ihr Vermögen auch noch so klein sein
tm Gegenteil gerade jetzt halte ich Sie erst recht beim
Wort

Aber Henri
Ken Aber Ich bitte darum ich habe ziemlich gute

Zeugnisse von der Schule mitgebracht und noch nicht alles
vergessen Die praktische Thätigkeit wird meinem Gedächt
nis zu Hilfe kommen und ich wirde stolz darauf sein
für Sie und Matha srbeiten zu dürfen

Die Marqmse war tief gerührt und gestand es dem
jungen Manne gegenüber offenherzig ein trotzdem aber
behielt sie sich ihre Entscheidung vor weil sie nicht das
Recht zu haben glaubte im Namen ihrer Tochter zu
sprechen Martha mußte alles wissen um in voller
Kenntnis der Sachlage nach eigenem Gefühl entscheiden
zu können

Lassen sie ich mit ihr sprechen bat Henri
Nesn Henri Du würdest sie beeinflussen und ich wlll

daß sie vollkommen unabhängig ihren Entschluß fast
Außerdem kann man ja garnicht wissen welchen Eindruck
die plötzliche Enthüllung auf sie machen wird

Sie thun Ihrer Tochter Unrecht Frau Marquise
Mache mir keine Vorwürfe Henri ich weiß daß sie

stolz uno muthig ist aber gerade dieser Stolz könnte sie
zu einem Entschluß veranlassen dessen Aussprache ihr
einer Beharrlichkeit gegenüber peinlich werden möchte

Außerdem ist auch eine gewisse Schonung nothwendig

die ich leichter auszuüben vermag als Du und ebenso
kann ich sie besser über die Sorge beruhigen die sie viel
leicht um meinetwillen haben wird Laß uns zusammen
hinuntergehen, fuhr die Marquise fort und thun als
ob nichts B soadsres geschehen wäre Dann kannst Du
ja im Laufe des Gespräches eine Bemerkung fallen lassen
aus der hervorgeht daß Du morgen vielleicht auf einige
Tage v rreikn mußt und tm übrigen verlasse Dich auf
meine mütterlich Freundschaft

Lanzac war damit einverstanden Indes fiel es ihm
doch noch ein daß eigentlich die Hauptveranlassung dieser
vertraulichen Unterredung garnicht zwischen ihne zur
Sprache gekommen war Er konnte eine dahin zielende
Bemerkung nicht unterdrücken

Aus welchen Thatsachen schließen Sie denn aber auf
den Verlust Ihres Vermögens fragte er

Ich kam Dir auch nicht eine Silbe darüber verrathen
Henri Als mein Gatte starb waren beträchtliche Schulden
vorhanden die sich ungefähr auf zwei Drittel unsres ge
meinsamen Vermögens beliesen

Hat Henriot Ihnen denn nie eine Abrechnung vor
gelegt

Nein Ich habe sie freilich auch nie von ihm ver
langt Ich wußte recht gut daß alles in größter Un
ordnung war und noch besser daß ich tm Leben nicht
klug daraus werden würde und war daher glücklich als
Henriot für mich eintreten wollte ich habe ihm General
vollmacht gegeben sowohl in meinem Namen wie auch in
meiner Eigenschaft als Vormund namens meiner
Tochter

Was hat er denn gethan
Henriot Ich weiß nicht
Und hat der Notar Ihnen vorhin keine Aufklärung

gegeben

Der Notar ist einfach den Anweisungen meines Be
vollmächtigten nachgekommen Außerdem vermuthet er
daß gewisse Arrangements unter Ausschluß seiner Ver
mittlung zustande gekommen sind

Vielleicht hat Henriot die Zinsen zum Theil verwandt
um die Schulden allmählich zu decken



durch die Jugend mstrer ärmeren Bevölkerung scheint
vollständig im Absterben begriffen zu sein

Sturmschaden Der cestern herrschende orkanartige
Sturm Hai mehrfachen Schaden angerichtet an Dächern
Schornsteinen und Giebelwänden der Grundstücke auch
hat derselbe dem Obstanhange schweren Schaden bei
gebracht Einen im Weißbiersalon stehenden starken Baum
hat er buchstäblich von einander gespalten

Fahrlässigkeit Als vor einigen Tagen der in einer
hiesigen größeren Oek nomie beschäftigte Arbeiter Nachts
12 Uhr von einem Tanzvergnügen heimkehrte und einige
mitgefühlte polnische Landsmänninnen nach Hause be
gleitete versuchte derselbe in die Wohnungen derselben mit
einzudringen Darob entstand ein großer Lärm auf
welchen der Hofaufseher des Oekonomiegutes erwachte
vom Fenster aus den Eindringling zur Ruhe und Ordnung
ermähnte Da derselbe nicht yörte gab letzterer einen
Schuß aus einer mit Schrot geladenen Flinte auf den
Unhold ab welcher denselben am Kopfe so verwundete
daß derselbe dadurch mehrere Tage arbeitsunfähig war

Entfernt Nachdem die Rabatten der Promenaden
anlagen am Kriegerdenkmale auf der alten Promenade
eine neue Ausstattung erfahren sind die zahlreich rechts
und links aufgestellt gewesenen Bänke sämmtlich entfernt
worden und war zum Leidwesen der Kindermädchen und
sogenannter Sonnenbrüder die täglich Gelegenheit zu ihren
Niederlassungen fanden

Prsvwz ud Reich
Blankenburg a Harz 24 Juni Vorgestern Abend fand

im Hotel zur Krone eine Sitzung des Komitees statt das
sich zur Aufgabe gemacht hat Vorbereitungen zu treffen für
die Landesversammlung des Gustav Adolf Vereins
die im August in Blankenburg tagen wird Die Vorsitzenden
der verschiedenen Kommissionen statteten Bericht über die bis
herige Thätigkeit ab Dabei stellte sich heraus daß bei den
Bewohnern unserer Stadt lebhaftes Interesse für den Verein
und die demnächstige Feier sich regt daß insbesondere mit
dankenswerther Opferfreudigkeil in vielen Kreisen bereits ge
sammelt und gearbeitet wird um zu dem Tage der Versamm
lung einen Gabentisch auszustellen mit Geschenken für Kirchen
und Schulen armer Gemeinden der Diaspora

Wernigerode 24 Juni Am Dienstag früh ereignete sich
in emem in der Nähe gelegenen Steinbruch ein Unglücksfall
Der aus Darlingerode gebürtige 25 Jahre alte unverheiratete
Steinhauer Heinrich Günther hatte am Montag Abend eine
Schleulenguader zurecht gehauen und wollte Dienstag früh einen
Keil einsetzen als der Stein zersprang und ein Stück davon
dem G aufs Bein fiel Der Verunglückte wurde in einem von
der nahen Plessenburg geholten Wagen nach Jlleriburg gebracht
beim Verbinden dort stellte es sich heraus daß ein Knochen
im Unterschenkel gebrochen war Günther wurde sväter zu
Wagen in sein Heimathsdorf gebracht Ein anderer Unglücks
fall ereignete sich an demselben Tage auf der hiesigen Oelmühle
Der Besitzer Herr Bralche setzte das Getriebe in Gang Da
bei wurde seine Jacks von einem Rade erfaßt Er wurde in
das Getriebe hineingezogen und mehrfach herumgeschlendert
bis auf sein Rufen seine Frau herbeieilte Diele hatte Geistes
gegenwart genug um sofort das Wasser abzustellen und den
Treibriemen abzuwerfen so daß die Maschine zum Stillstand
gebracht wurde Der Verletzte wurde noch an demselben Tage
nach Halberstadt geschafft wo ihm ein Stück von beiden Füßen
abgenommen werden mußte da diese durch das Anschlagen
gegen die Wände fast vollständig zerschmettert waren Da
außerdem noch der eine Arm beschädigt ist so steht dem Ver
unglückten ein langes Krankenlager bevor doch ist zu hoffen
und zu erwarten daß er seiner Familie erhalten bleibt

Alberstedt 22 Juni Eine Kuh des Herrn Oekonom
Schiefer Hierselbst hat ein ganz abnormes Kalb zur Welt
gebrocht Dasselbe besitzt 2 Köpfe 6 Beine davon 4 vorn
und 2 hinten und endlich 2 Schwänze

Stendal 23 Juni Der 33jährige Uhrmachergehülfe Rose
meier aus Tangermünde unterhielt mit einem in der Stärke
fabrik hierselblt dienenden Mädchen ein Liebesverhältniß das
von Letzterem gelöst wurde weil wie verlautet ein früherer

Wie hätte er das machen sollen Er hat sie mir
ja stets unverkürzt ausgeliefert

Die Sache ließ sich in der That nicht aufklären man
mußte warten bis Henriot zurückkehrte

Trotzdem vermochte Lanzac noch nicht sich zufrieden
zu geben Als er sich verabschiedet hatte überließ er es
seinem Pserde allein den Weg nach Hause zu suchen und
vertiefte sich von neuem in Grübeleien über das seltsame
Benehmen seines Milchbruders Sicherlich lag demselben
irgend ein Geheimniß zu Grund aber worin bestand
dasselbe

An irgend welche Unlauterkeit war bet einem Menschen
wie Henriot nicht zu denken Aber was bedeutete diese
Reise nach Paris von der er gegen seine Gewohnheit
nicht gesprochen hatte und die seltsamer Weise mit der
Entdeckung der Marquise zusammenfiel Sie ließ sich
nicht in Einklang bringen mit dem sonst so klaren und
offenen Wesen des Hüttenbesitzers Das Schlimmste wäre
gewesen wenn Henriot in dem mehr liebevollen als
klugen Bestreben die Damen nicht zu betrüben ihnen die
Wahrheit vorenthalten hatte wenn er um ihnen das
bisherige sorgenfreie Leben zu ermöglichen ihr Eigenthum
oder doch bedeutende Theile desselben definitiv geopfert
hätte Aber auch das stimmte zu wenig mit fetner Art
zu handeln überein Wie h tte Henriot dazu kommen
sollen einen Abgrund vor ihren Füßen zu öffnen und
sie mit jedem Tage tiefer ins Verderben sinken zu lassen
Und dann

Seltsam unterbrach er plötzlich seinen Gedanken
gang aber was soll ich mir lange den Kopf zer
brechen Wenn Henriot zurückkommt werde ich ja hören
wie die Sache steht Außerdem lag der Schwerpunkt der
Sache für ihn auf einem ganz anderen Gebiete

Mit dem Vermögen der Damen stand es schlecht das
war für ihn leider zu gewiß Aber obgleich er keinen
Augenblick daran gedacht hatte Mauha aus Liebe zu
heirathen war er sich vollkommen ktar darüber daß er
als Mann von Ehre noch viel weniger daran denken
könnte zurückzutreten Die Freundschaft war oft das
beste Band zwischen Eheleuten uns jedenfalls das be
ständigste und er wollte ja gern arbeiten

Liebhaber ernstere Absichten zeigte R war deshalb derart
l außer Fassung gerathen daß er beschloß erst das Mädchen und

dann sich zu iödten Gestern Nachmittag schritt er zur That
und feuerte auf das Mädchen das er beim Heumochen auf
einer Wiese angetroffen hatte zwei Schüsse ab Eine Kugel
prallte an der Corsetstange ab und verletzte die Brust nur ge
ringfügig die andere ging in den linken Arm Während Per
sonen zur HWe herbeieilten flüchtete der Attentäter Er schoß
sich dann in einiger Entfernung vom Schauplatz seines Ver
brechens eine Kugel gegen den Kopf Blutend schleppte er sich
weiter da er nicht tödtlich getroffen hatte und feuerte dann
nochmals gegen sich aber auch diesmal war die Verletzung
nicht lebensgefährlich Das verwundete Mädchen war zu einem
Arzt gebracht worden Inzwischen hatte man die Polizerver
waltung benachrichtigt Herrn Poltzei Jnspeetor Scholz gelang
es auch die Spur des Verwundeten in der Richtung auf die
Haferbreite und von da nach den Bindfelder Tannen aufzu
finden Das Versteck des R kelbst war aber nicht zu ermitteln
Nach heute hier eingegangenen Meldungen ist er nun wieder
in Tangermünde eingetroffen und dort festgenommen worden

Magdeburg 24 Juni Ueber die Diphtderitiserkrankungen
in den letzten 4 Tagen vom 2g bis 23 Juni berichtet das
Statistische Amt Nachstehendes Sterbefälle an Diphtheritis
sind im Ganzen 3 gemeldet davon 1 am 20 und 2 am 2l
Juni Nur der erstere Fall betrifft die Neustadt und zwar
eine Arbeiterfamilie die am 14 d M ein Kind an dieler
Krankheit verloren hat so daß es sich auch hier wohl nur um
eine Erkrankung in Folge unmittelbarer Uebertragung handelt
Von den beiden Sterbefällen des 2l Juni ist der eine in
Wilhelmstadt der andere in Sudenburg vorgekommen Am
22 und 23 ist überhaupt kein Sterbefall an Diphtheritis ge
meldet worden Da auch bei den städtischen Krankenhäusern
in den 4 Berichtstagen nur eine einzige Aufnahme eines hiesigen
und eine wettere eines auswärligeu diphtheritiskranken Kindes
stattgefunden hat so erfährt damii die Feststellung des vorigen
Berichts daß Anzeichen einer beginnenden Diphtheritisepidemie
in unserer Stadt zur Zeit nicht vorhanden sind eine erfreuliche
Bestätigung

Bernburg 23 Juni Einen Vergiftunzsversuch machte
gestern ein bei einer hiesigen Herrschaft m der Bergstadt
dienendes Mädchen Dasselbe war auf einer Untreue ertappt
worden und nahm sich die ihr mit vollem Recht gemachten
Vorwürfe so zu Herzen daß es den mit einer giftigen
Substanz die für bestimmte Zwecke im Haushalte gebraucht
wurde gefüllten Behälter ergriff und davon eine gröbere
Quantität zu sich nahm Der Vorgang war aber sofort
bemerkt worden die Patientin wurde zu ihren Eltern gebracht
wo die angewandten geeigneten Gegenmittel den erwünschten
Erfolg hatten Ein großes Ftschsterben in der Saale hat
sich in den letzten Tagen wieder hier bemerkbar gemacht Haupt
sächlich waren es ganz junge Fische die der augenscheinlich
vorliegenden Vergiftung des Wassers zum Opfer fielen

Arnstadt 24 Juni Die mit dem 17 Stück der Landes
gesetzveriammlung erschienenen Ministerial Verordnung über
dem Verkauf von Wild hat im Wesentlichen folgenden Inhalt
Jeder der Roth Dam Reh oder Schwarzwild in ganzen
Stücken oder zerlegt ferner Fasanen oder Auerwild befördert
im Orte eingeführt verkauft in Läden auf Märkten oder
sonst auf irgend eine Art zum Verkauf auss ellt oder feilbietet
hat auf polizeiliches Erfordern den rechtmäßigen Erwerb des
Wildes nachzuweisen Wer Wild der genannten Art durch die
Post oder Eisenbahn versendet hat den Nachweis auch den
Post und Eisenbahnbeamten gegenüber zu führen Der
Nachweis wird erbracht durch einen Wildschein welchen der
Inhaber der Jagd auf der das Wild erlegt worden ist oder
dessen Vertreter unter Angabe dieser Eigenschaft und zwar
für jedes Stück einzeln auszustellen hat Der Wildschein muß
von der Ortspolizeibehörde beglaubigt und untersiegelt sein
Bei zerlegtem Wilde genügt eine amtlich beglaubigte Abschrift
des für das game Wild ausgestellten Wildscheines Der
Wildschein dessen Ausfertigung nach vorgeschriebenem Formular
auf festem dauerhaftem Papier oder auf Pappe mit Tinte zu
erfolgen hat muß an dem zugehörigen Stück befestigt sein
Die Verordnung tritt mit dem 1 Juli d I in Kraft

Osterburg 23 Juni Unter dem Vorsitz des Seminar
lehrers Krause hielt gestern derPestalozzizweigvereiuvon
Osterburg in Stadt Magdeburg Hierselbst seine Haupt
versammlung ab Nach Erledigung geschäftlicher Angelegen
heiten als Rechnungsprüfung u s w, faßte der Verein Beschluß
über dem Ceutralveretn zu machende Unterstützungsvorschläge
und wählte altdann Herrn Krause dessen Mahlzeit abgelaufen
war wieder zum Vorsitzenden In der sich anschließenden
Lehrersitzung hielt Lehrer Beneke hier einen Vortrag über das

Der Entschluß wurde ihm scheinbar gar nicht schwer
Da Henriot die Fabrik verkaufen wollte so gedachte er
einfach dieselbe zu übernehmen als Anzahlung wollte er
den Rest seines väterlichen Vermögens opfern Außerdem
würde Niepht als guter liebenswürdiger Freund g rn
bereit sein seine dreihunderttauiend Francs als Betriebs
kapital in dem Geschäfte stehen zu lassen Dann machte
sich die Sache ganz von selbst Bet gehöriger Thätigkeit
und Svarsamkeit würde er in wenigen Jahren in Stande
sein Niepht sein Geld zurückzahlen und die Fabrik schulden
frei zu machen

Der junge Mann hielt sein Programm für ausge
zeichnet Zu Hause angekommen gab er leichten Herzens
Befehl seinen Koffer zu packen um Morgen Früh mit
dem nächsten Zuge nach Paris zu fahren Er wollte
gleich ans Werk gehen Zuerst gedachte er mit Niepht
zu sprechen und dann wenn er die dreihunderttauseud
Francs im Hintergrund hatte wollte er Henriot mit be
stimmten Vorschlägen entgegentreten

Seit vierzehn Tagen schon waren die Damen auf dem
Schlosse ohne alle Nachricht von den beiden jungen
Leuten die sich nach ihrer Meinung in Paris getroffen
haben mußten

Jedenfalls mußte Lanzac Henriot auch über die Unge
wißheit der Marquise seit ihrem Besuche in Maubeuge
unterrichtet haben wie kam es nur daß weder Lanzac
noch Henriot ein Wort von sich hören ließen Am
wenigsten verstanden sie das Schweigen des Hüttenbe
sitzers Sollte er gleichgültig und theilnahmslos ihnen
gegenüber geworden sein

Nein Mama, sagte das junge Mädchen es können
da nur irgend welche uns unbekannte Umstände zusammen
getroffen sein die Henriot hindern zu schreiben Sei
überzeugt die Sache wird sich in der natürlichsten Weise
aufklären oder ich müßte Henriot schlecht kennen Laß
uns ruhig warten bis er zurückkehrt

Sie hätte wohl gethan den Rath an sich selbst zu
richten denn sie war weit entfernt davon ruhig zu sein
Während sie eifrig bemüht war äußerlich zufrieden und
ungezwungen zu erscheinen nagte eine unendlich peinliche
Sorge an ihrem Herzen Sie fürchtete nicht etwa einen

Thema Die Anwendung der formellen Stufen der Herbar
tianer auf den Unterricht in der Naturgeschichte Die Be
stechung der aufgestellten Lehrlätze wurde wegen vorgerücktem
Zeit auf die nächste am 24 August zu Möckern stattfindende
Sitzung vertagt

Aus der Reichshauptstadt
In Betreff des auf telegraphischem Wege bei

der Post verübten Betruges ist wie eine Lokalkorrelpon
denz meldet inzwischen festgestellt worden daß die Zahlungs
anweisung auf 1000 Mk nicht in Grünberg i Schl aufgegeben
wrrden ist es wird vielmehr mit Bestimmtheit angenommen
daß die betreff Depesche in Berlin aufgegeben worden ist der
Betrug also durch einen hiesigen Telegrapher,beamten verübt
worden sein muß Die Nachforschungen nach dem Thäter sind
leider durch den Umstand sehr erschwert daß von dem Manne
der im Hotel die 1000 Mark in Empfang genommen hat keine
genauere Personalbelchreibung gegeben werden kann denn die
Holelbediensteten haben den Gast nur sehr flüchtig gesihen m d
dem Postbeamten gegenüber hat er sich mit einem das Gesicht
fast gänzlich verhüllenden Verband gezeigt

Ein räthselhafter Fall beschäftigt gegenwärtig die
hiesige Polizei Gestern Abend um 9 Uhr wurde ein Pole
welcher der deutschen Sprache fast gar nicht mächtig war durch
einen stellenlosen Hausoiener der den Fremden am Bahnhof
Friedrichstraße getroffen hatte nach dem in der Dorotheen
straße belegenen Gastbos von G geführt Nachdem der Fremde
seinem Führer eine Mark eingehändigt und auch dem dienst
habenden Hausdiener Oswald Rauch den Betrag für ein Zimmer
im Voraus erlegt hatte wurde er in das im zweiten Stock
befindliche Fremdenzimmer Nr 9 geführt wohin mich das mit
gebrachte Gepäck getragen wurde Der 50 bis 55 Jahre alte
Pole welcher einen grauen Vollbart hatte genoß noch etwas
Thee und man glaubte er werde sich zur Ruhe begeben Als
dagegen späier der Hausdiener an der Stube vorüberging sah
er durch die halboffene Thür den sonderbaren Alten im Zimmer
aus und abwandern wobei dieser unverständliche Worte mur
melte Einige Zeit nachher wurde er von Hausbewohnern auf
der Treppe liegend aufgefunden und mußte durch den Haus
diener in das ihm angewiesene Zimmer wieder zurück gebracht
werden wo er schließlich sich feines Anzuges entledigte und in
Unterkleidern das Lager aufsuchte Das Licht in seinem Zim
mer ließ er indeß hrcnnen auch die Thür blieb geöffnet Rauch
warf verwundert einen Blick nach dem eigenartigen Gaste Als
uun heute Morgen um 4 Uhr ver Hausdiener den Hof betrat
snh er in der einen Ecke einen fast völlig entkleideten leblosen
Mann liegen Bei näherem Nachsehen ergab sich daß der
Pole au5 dem Fenster eines hofwärts belegenen Zimmers
während der Nacht hinausgesprungen war und während des

lles noch eine Scheibe des Küchenfensters zerschlagen hatte
Tk Tod schien augenblicklich eingetreten zu ein denn der
Schädel war völlig zerschmettert Der Hut lag nicht weit
davon Bei dem Todten wurden durch Beamte des sofort be
nachrichtigten zweiten Polizeireviers eine Mark und verschiedene
hebräische Gebetbücher vorgefunden Ausweispapiere fehlen
gänzlich Aus dem Polen welcher bei seiner Einkehr sich ge
weigert hatte seinen Namen in das Fremdenbuch einzutragen
ist schließlich nur herauszubringen gewesen daß er ein Kauf
mann Namens Hießlotzin aus Szwegsuer sei

Vermischtes
Spandau 23 Juni In der Schießbude des Feuerwerks

laboratoriums waren gestern mehrere Personen mit dem Reinigen
von Gewehren beschäftigt Als ein Kolonnenführer gerade ein
Gewehr zur Hand nahm entlud sich dieses und die Kugel
durchbohrte den Oberkörper einer in einiger Entfernung von
ihm befindlichen Arbeiterin der achtzehnjährigen K Sie brach
lautlos zusammen und wurde nach dem Krankenhause geschafft
wo sie noch im Laufe des gestrigen Tages gestorben ist Die
selbe Kugel hat einer anderen Arbeiterin einen leichten Streif
schuß beigebracht In dem Gewehr hatte sich noch ohne daß
man davon eine Ahnung hatte eine scharfe Patrone befunden
Das getödtete Mädchen war die Hauvtstütze seiner Mutter
einer Wittwe Sein Stiefvater der Eilenbahnarbeiter war
verunglückte vor 2 Jahren im Betriebe und fand dabei feinen
Tod In der Havel vor dem Pavillon des Kaisers an der
Hamburger Bahn ist ein Bagger mit der Vertiefung des Fluß
bettes beschäftigt der Kaiserliche Salondamp er Alexandra
war hier nämlich unlängst auf den Grund gerathen Die
hiesige Polizei ist mit der Ausarbeitung einer Verordnung über
das Kellnerinnenwe en beschäftigt

Bruch mit Lanzac im Gegentheil an diesen dachte sie
kaum Ihre Gedanken beschäftigten sich fortwährend mit
Henriot

Da sie sich sein geheimnißvolles Benehmen nicht er
klären konnte so befestigte sich immer mehr der Gedanke
in ihr daß der junge Mann von einem jener geschäft
lichen Schickialsschläge getroffen sei dem oft die ehren
werthesten llügsten und umsichtigsten Geschäftsleute zunr
Opfer fallen Sie hoffte er würde thätig sein die Ge
fahr zu beschwören und ließe nur deshalb nichts von sich
hören um ihr und der Mutter von denen er sich geliebt
wußte keinen Kummer zu machen

Das Gerücht von seiner Absicht die Fabrik zu verkaufen
die Herren welche dieselbe besichtigt hatten seine plötzliche
Abreise nach Paris sein Schweigen alles trug dazu bet
das junge Mädchen in dem zu bestärken was sie thre
Ahnung nannte

Abends auf ihrem Zimmer ließ sie dem Kummer freien
Laus den sie am Tage mit sz großer Mühe verheimlichen
mußte Während der Nacht wurde derselbe nicht geringer
und oft dauerte es recht lange ehe der Schlaf sie über
mannte und sie für einige Stunden in Vergessenheit wiegt e

Zweimal hatte Frau de Prö nach der Fabrik geschickt
obgleich der erste Buchhalter ihr bestimmt versprochen
hatte sie sofort zu benachrichtigen wenn irgend eine Mit
theilung von Henriot einlief Alles was sie das zweite
Mal erfuhr war daß Henriot seine Reise bis nach Eng
land ausgedehnt habe und vollkommen wohlauf sei

Hat er kein Wort für uns mitgeschickt
Keine Silbe Frau Marquise nur ein ganz kurzes

Telegramm das lediglich au seine Korrespondenz BezuA

Wohin sollen ihm die Briefe geschickt werden
Nirgenss sie sollen hier bleiben
Dann kommt er also zurück nicht wahr
Davon hat er nichts gesagt

Nun wurde man auf dem Schlosse wirklich bestürzte
Auch die Marquise glaubte jetzt an einen finanzielle
Zusammenbruch das Wort Bankerott verfolgte sie bis
tn ihre Träume Ihre Unkenntniß in allen geschäftlichen
Dingen und namentlich tn ihren eigenen Angelegenheiten



Hannover 22 Juni Das Verschwinden der Komtesse von
Ä gen erregte hier seit einigen Tagen großes Aufsehen

letzt kommt die Nachricht daß ihre Leiche in der Leine gefunden
A Aus welcher Veranlassung die Dame den Tod in dem
Wasser gefunden ist Wohl schwer zu enträihseln Aus ihrem
vorher bezeigten auffallenden Benehmen darf wohl mit Sicher
heit angenommen werden daß Geistesumnachtung sie befallen
hat Um wegen eines Kopsleidens einen Spezialarzt in H,m
Hurg Zu konsultiren reiste sie nach Amsterdam nnd luchte dort
den Arzt benachrichtigte telegraphisch ihre Angehörigen daß sie
Zurückkehre weil der Arzt nicht zu finden fei kam aber nickt
zu Hause an in Folge dessen wurde sie nun von einem Fami
lienangehörigen in Hamburg gesucht und als dies vergeblich
war ihre Spur in Amsterdam Währenddem wurde der Familie
gemeldet daß sie hier am Leineufer unterhalb der Stadt bei
Herrenbausen gesehen worden sie wurde jedoch nicht mehr dort
angetroffen und blieb verschwunden bis gestern ihre Leiche
gefunden wurde

Aachen 23 Juni Ein Meineid wegen zweier
Heringe kam vor dem hiesigen Schwurgericht zur Verhand
lung Ein Knecht auf einem Bauerngut In Langerwehe ent
wandte von dem Schiebkarren eines umherziehenden Händlers
zwei Heringe und verzehrte sie Er wurde zur Rechenschaft
gezogen und vor der Strafkammer in Düren beschwor ein
Zweiter Knecht um seinen Genossen zu entlasten er habe einen
Hering gekauft und ein Stück davon dem Angeklagten gegeben
Vor dem Schwurgericht gestand der Betreffende seine damalige
wissentlich falsche Aussage und wurde wegen Meineides zu
3 Zähren Zuchthaus verurtheilt

Görlitz 23 Juni Nach 2 jähriger Amtsführung legt am
1 Juli der Directoc der Rotbenburger Sterbekasse Böhmken
die Direction nieder Die Kasse zählt gegenwärtig 140,M0
Mitglieder

Stralsuud 21 Juni Die Kapelle eines schwedischen
Husarenregiments welche hier konzertirt und dann zu gleichem
Zwecks nach Berlin weiter reist hat hier auf der Stelle wo
Ferdinand v Schill am 31 Mai 1809 den Heldentod erlitten
an dem Hause Fährstraße 21 weihevolle Mewdicn vorgetragen
und auf dem Grabe des Generals Schill auf dem St
Jürgen Kirchhofe hier einen Choral espielt Stra fund gehörte
1809 zu Schweden Es wird hier allgemein erzählt daß diese
musikalische Huldigung auf Wunsch des Königs von Schweden

erfolgt sei
Stuttgart 23 Juni Das Steckenbleiben von Eisen

bahnzügen scheint in unserem Lande zur Gewohnheit werden
zu wollen Noch ist der peinliche Vorfall bei der Rückreise des
Prinzregenten von Bayern frilch in der Erinnerimg und schon
macht auks Neue ein gleiches Vorkommnis von sich reden Es
handelt sich um eine Fahrt mit Hindernissen am letzten Sonn
tag von Tuttlingen nach Ebingen Man hatte wieder die er
forderliche Schicbmafchine sparen wollen in Folge dessen blieb
der Zug mehrfach stecken Statt zwei Stunden dauerte die
Rabrt 4V Stunden Hofbaudirektor v Egle der langMrioe
Vorstand der königlichen Bau und Gartendireknon in Stutt
gart ist vom König von Württemberg wegen vorgerückten
Alters unter Anerkennung seiner ausgezeichneten Dienste in
den Ruhestand versetzt worden Zu seinem Nachfolger wurde
Oberbaurath Berner ernannt

Bamberg 22 Juni Das Eisenbahnunglück bei Eggols
heun Vor der Strafkammer des Königl Landgerichts begann
wie bereits telegraphisch gemeldet ist heute die Verhandlung
betreffs des am 4 Juli 1891 in der Station Eggolsheim vor
gekommenen Eisenbahnunglücks Bahnmeister Friedrich Braster
in Forchheim Wechlelwärter Konrad Knorr von Eggolsheim
und Bahn Expeditor Michael Josef Tr einer von dort Ange
klagte Vernommen wurde zunächst der erste Angeklagte Bahn
meister Fliedr Braster von Forchheim Ihm unterstand die
Aufsicht über die Verlegung des Geleis s im Bahnhof Eggols
heim deren Ausführung er zum Theil nicht genau kontrolir e
Am 3 Juli Abends 8 Uhr begab er sich nach Hause zur
Ruhe in der Nacht erfolgte Regen der jedoch u Forchheim
nicht besonders stwk war In Eggolsheim regnete es be
deutend mehr Am Vorabend des traurigen Ereignisses waren
die Arbeiter der Geleiseverlegung noch nicht ganz sertig und
der Angeklagte hätte darum an das Oberüahnamt Bamberg

verursachte ihr einen Argwohn den sie vergebens zu ver
scheuchen suchte Würde Henriot sie nicht mit in sein
Verderben hinabgehen Wie hatte er mit den Voll
machten gewirtizschastet die sie ihm anvertraut hatte
In welcher Weise hatte er den Nachlaß des Mai quis ge
regelt Großer Gott wenn sie und ihr Tochter dem
Elend Preis gegeben wären Wenn gar das Gut und
das Schloß selbst verpfändet war und sie beides verlassen

mußten
Der Notar den sie in ihrer Herzensangst fast täglich

besuchte war außer stände ihr Aufklärung zu geben
Hennot operirte ohne ihn mit Hilfe eines Pariser Kollegen
immerhin aber hielt er die Befürchtungen seiner Kltentin
für übertrieben Wenn ein geschäftliches Unternehmen vor
dem Zusammenbruch stcht so dringt immer etwas davon
unter die Leute meinte er namentlich in der Provinz
Bezüglich der Glashütte war aber in dieser Beziehung
absolut nichts verlautbar geworden und wmn Henriotdie
Vollmacht der Marquise mißbraucht und ihre Besitztümer

verspändet hätte so wäre ebenfalls unzweifelhaft beiden Ban
kiers in Maubeuge oder den benachbarten Städten twas
darüber laut geworden schon wegen der Formalitäten die
bei derartigen Transaktionen unerläßlich waren Aber nichts
von alledem war bekannt geworden Wenn die Befürch
tungen der Frau Marquise sich bestätigten so mußte der
junge Mann sich schon in dunkle zweideutige oder gar
verbrecherische Manipulationm eingelassen haben Aber
das war bei dem Charakter und dem Vorleben Hardouins
doch höchst unwahrscheinlich

Unwahrscheinlich war es allerdings gewiß Aber wie
sollte sie sich dann die Sachs erklären Die Unge
wißheit wurde nach und nach gradezu qualvoll

Es war daher eine wahre Erlösung für sie als end
lich die Nachricht von Henriots Rückkehr eintraf

In der vergangenen Nacht um zwei Uhr früh war er
angelangt Vor dem Schlafengehen hatte er noch ein
Billet an die Marquis geschrieben welches derselben gleich
früh am Morgen überbracht werden sollte Es waren
nur wenige Zeilen die seinen Besuch ankündigten Ver
gebens suchte Frau de PrS die Bestätigung irgend eines
Unglücks aus demselben herauszulesen Wie sehnsüchtig
hatte sie auf eine Erklärung gewartet und nun dieselbe
vor der Thür stand zitterte sie doch vor den Enthüllungen
die die nächste Stunde ihr bringen konnte
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berichten und mit größerer Arbeiterzahl arbeiten sollen Er
giebt die Schuld der Entgleisung theilweise dem schnellen
Fahren durch die Curve trotz einer Ordre des Oberbahnamtes
bei der Ein und Aussahrt langsam und vorsichtig zu fahren
Der zweite Angeklagte Konrad Knorr seit 20 Jahren Wechsel
Wärter mit trefflicher Führung hatte am Morgen des
traurigen Ereignisses zwischen 2 bis 4 Uhr Kontrolle auf
einen halben Kilometer Länge Das Personal des Frühzuges
Nr 611 von Nürnberg Zugführer Demmelmaher und Ober
konduktcur Kohl machte den Angeklagten besonders aufmerksam
es müsse etwas an dem einen Gleise fehlen Es hatten sich
die Würfeln gelenkt Nägel waren los und zwischen m nchen
Würfeln und dem Boden waren freie Luftschichten Weitere
besondere Unregelmäßigkeiten will der Angeklaate nicht bemerkt
haben die einer sofortigen Besserung bedurft hätten Das
Nöthige will er mit dem Bahnarbeiter Wmdrlf in Ordnung
gebracht haben Nach 31 der BahnwSter Ordnung hatte
der Angeklagte aber alle Mängel anzuzeigen Der dritte An
geklagte Bahnexpeditor Michael Josef Tremer seit drei
Jahren in Eggolsheim hat den 7 d r Fahrdienst Instruktion
vernachlässigt Er will die beiden Bediensteten des Nürnberger
Zuges 6l Demmelmaher und Kohl gar nicht gesehen und
gesprochen haben sohin von diesen bezeichneten Mängel nichts
wissen Betriebsma chinenmeifter Böttinger als maschinentech
nischer Referent erklärt hierbei Die im Sonderzuge befind
lichen preußischen Wagen haben alte Spindelbremsen so daß
unsere vortrefflichen und bewährten Lustbremsen nicht durch
den ganzen aus 21 Personenwagen bestehenden Berliner
Sonderzug wirken konnte Zeuge ist der Ansicht daß Bahn
meister Braster dem Strecken Jngenier keine besondere Mit
theilung machen mußte da die Arbeitsstelle für eine langsame
und vorsichtige Fahrt als fahrbar erachtet werden mußte

Bamberg 23 Juni Die Verhandlung wegen des Eggols
heimer Eisenbahnunglücks ist heute beendet worden Der
Expeditor Tremer wurde zu drei Monaten und der Wechsel
warter Knorr von Eggolsheim zu einem Monat Gefängniß
verurtheilt Der Bahnmeister von Fmchheim Braster wurde
freigesprochen

Zürich 22 Juni Steuerhinterziehung Die Erben
des im J Hre 1886 verstorbenen Obergerichts Pcäsidenten Dr
R E Ullmer haben der Gemeinde Enge und dem Staat
zusammen 70 0Z0 Fr Nachtrag an Kapitalsteuer zu bezahlen
Statt eines Vermögens von 800 000 Fr versteuerte der Erb
lasser nur ein solches von 160 000 Francs

Handel b Bexkehr
Bericht dsr BsVfs M HMe n G

Volle a S den 25 Juni 1892
e i m L Ausschluß der Maklergebühr Per 1V0V Kilo netto

Weizen ruhig 192 19S M feinster märkischer über Notiz
Raubweizen 190 195 M Roggen ruhig 192 196 M
Gerste Brau ohne Handel 165 180 M nominell Futter

140 153 M Hafer fest 146 15 Mr Mais amerik
Mixed 130 133 M Donaumais 138 150 M Erbse Vikt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke Hallhrima Weizsn 42 00 43,00 Mk Maisstärke für 100 kg
netto einschl Faß 39,50 bis 40,50 M knappe Vorräthe

per 100 s Netto
Linsen ohne Handel 25 40 M Bohnen 17 19 M

Mob blau 55 57 MFutterartikel fest Futtermehl 15,00 17 00 Mk Roggew
kleie N 25 VZ 25 W WeizeAschÄM 10,60 11,00 Mk
Vttxe o s ne 10,75 11,00 M Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Kar Oelknchen 13 00 bis 14 00 Mk

Malz 28 50 30 00 Riiböl 53 00 M Petroleum
Z2,V0 W Solarol 15 50 Mk gefordertSpiritus per 00v0 Liter matt 57,00 Mk Amtoffel
spiritus mit ÄerbrauLSabaabi 38 00 Mk

Standesami Halle a S Meldung vom 24 Juni
Aufgeboten Der Tischler Karl Sanl Hamburg und Elise

Stück Schillersir 24 Der Handarb Christian Langguth
und Wilheimine Herrmann Domptatz 5 Der Müller August
Schweineberg Halle und Emma Wehle Giebicher stein Der
Gutsbes Wilhelm Kleinschmidt Ebersvoda und Jda Löhnitz
SchortauEheschließung Der Handarb Julius Berbig und Marie
Koerstcn Obergl 17Geboren Dem Hausdiener Wilhelm Schneider IS Fried
rich Paul H Vereinsstr 2 Dem Maurer Max Kloppe 1
S Karl Georg Schlamm 10 Dem Stat Diätar Wilhelm
Lchmann 1 S Hermann Wilhelm Franz Streiberstr 4
Dem Kesselschmied Friedrich Richter Zw T Minna Marie
und Frieda Helene Weidenplan 11 Dem Kaufmann Max
Oeser 1 S Max Bruno Grünstr 5 Dem Handarb Jacob
Weidmann 1 S Friedrich Max Schillerst 23 Dem verst
Büreaugehilfen Franz Bauermann 1 G Otto Karl Franz
Freudenpian 6 Dem Kaufmann Ferdinand Richter 1 S
Albert Karl Ferdinand Arthur Nicolaistr 7 Dem Bahw
arbeiter Reinhold Pfau 1 T Emma Salli Ellen Albrechtstr
3 Dem Schneider Wilhelm Wohlfahrt 1 T Anna Marie
Gertrud Zwingerstr 23 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Maschinenmstrs Julius Kirchner S Paul
Julius 24 T Berlinerstr 1 Der Schneider Friedrich
Schneider 60 I Siechenstation Des Handarb Wilhelm
Thiele Eheirau Auguste geb Heller 23 I Taubenstr 4
Der Factor Friedrich Breitiug 80 I Wuchererstr 20 a
Der Rentner Adam Ferdinand Luis Haedicke 34 I Schulberg
2 Klara Schöbe 18 I Klinik

Letzte Telegramme
Posen 24 Juni Eins der beiden sieben Stockwerk

hohen für den Bau des neuen Stasthauses auf dem
Markte aufgestellte Gerüste ist soeben zusammengestürzt
Menlchm sii d nicht verunglückt da die Hälfte des Marktes

seit Mittag abgesperrt wurde
Stralsund 24 Juni Der vorgestern verhaftete Mör

der des Arbeiters Schuske der Arbeiter Voß hat sich im
Gefängniß erhängt Im Greifswalder Gefängniß wurde
der zu langer Zuchthausstrafe verurtheilte Ackerbürger
Fischer aus Gützkow erhängt aufgefunden

Köl 24 Juni Der K Ztg wird aus Berlin
geneidet Sicherem Vernehmen nach bestätigt sich die
Nachricht der deutsche Botschafter in Madrid v Stumm
werde demnächst zur Disposition gestellt werden Die
Wtederdeletzung des Postens werde durch Stellenaustausch
zwischen bisherigen Botschaftern erfolgen Anscheinend
sind die durch Herrn v Stumm im Verein mit seinem
Bruder dem Freiherrn v Stumm in Neunkirchen ange
stellten Versuche eine Aussöhnung des Kailers mit
Bismarck herbeizuführen dem Botschafter verhängnißvoll

WnWn l0 PM nz6 noßzsg is z zjjück slT
Schleswig 24 Juni An unserer Westküste ist ver

muthlich ein größeres Schiff gescheitert denn es treiben

zahlreiche Güter namentlich Petroleumfässer an deu

StrandDarmstadt 24 Juni Auf die Beschwerden wegen des
Verbots sozialisti cher und antisemitischer Versammlungen
unter freiem Himmel erwiderte der Staatsminister Finger
in der gestrigen Kammersitzung gesetzlich könnten unter
gewissen Voraussetzungen Versammlungen unter freiem
Himmel verboten werden und die Regierung müsse solchen
Versammlungen welche Haß predigen und Unfrieden säten
besondere Aufmerksamkeit widmen

Stuttgart 24 Juni Bei der in Konkurs gerathenen
Spar und Vorschußbank in Ravensburg betragen die
Passiva nahezu eine halbe Million Ein Haftpslichtschutz
verein soll gegründet werden um der durch den Krach
für einzelne Mitglieder sonst unvermeidlichen Katastrophe
vorzubeugen

München 24 Juni Fürst Ferdinand von Bulgarien
traf heute Nachmittag mit dem Orient Expreßzug hier
ein Er wurde auf dem Bahnhofe von seinem Schwager
dem Herzog Max Emanuel in Bayern empfangen in
dessen Schloß Biederstein der Prinz mit seiner Mutter
der Prinzessin Clementine von Koburg Wohnung nimmt

Hamburg 24 Juni Der Bürgermeister Petersen hat
sich einer Operation unterziehen müssen Sein Zustand
ist nicht unbedenklich

Hamburg 24 Juni Seit gestern Abend neun Uhr
herrscht hier ein Südweststurm von ungeheurer Gewalt
mit Regengüssen Zahlreiche Unfälle werden aus Zdem
Hafen und der Stadt gemeldet Bäume sind zu Hunderten
entwurzelt besonders bei Eimsbüttel Lockstsdt Wohldorf
in Altona und Reeperbahn Sankt Pault Von Kuxhaven
erwartet man Nachrichten über Schiffsunfälle

Bern 24 Juni Der Ständerath hat den heu
tigen Beschlüssen des Nationalraths betreffend die provi
sorische Regelung der Handelsbeziehungen mit
Frankreich und Spanien zugestimmt

Beru 24 Juni Im Nationalrath befürwortete Alt
Bundesrath Hammer nochmals die Befestigung der
Straße St B ernhard T öte Noire Er führte
aus daß wenn Frankreich vom Arvethal bis Chamonix
eine Eisenbahn hergestellt hätte die Franzosen leicht ins
Wallis gelangen könnten Allem Anschein wäre es von
Frankreich auf eine Verletzung der Neutralität Nord
favoyms abgesehen Sowohl Nationalrath als Stände
rath weigerten sich auf die Frage einzugehen Zur
italienischen Broschüre über die Schweizer Neutralität
bemerkt die Neue Züricher Zeitung nichts könne die
Vorschläge des Militärdepartements das Rhonethal über
haupt die schwachen Punkte an der Südgrenze zu be
festigen mehr unterstützen als gerade diese Schrift

Wie 24 Juni Der österreichische Botschafter in
Berlin Graf Szechenyi ist heute früh nach Gleichen
berg abgereist Das Abgeordnetenhaus nahm
in zweiter und dritter Lesung nach kurzer Berathung den
Gesetzentwurf über Abänderung der Staats gar antie
für die süd norddeutsche Verbindungsbahn
und deren Einlösung an

Pest 24 Juni Das Abgeordnetenhaus nahm
mit 169 gegen 92 Stimmen den Antrag Perzel an über
die Interpellation Polonyls betreffend die Hamburger
Nachrichten zur Tagesordnung überzugehen

Paris 24 Juni Der Kriegsminister Freycinet
richte einen Tagesbx ehl an sämmtliche Truppenkörper
worin er jeden wetteren Zweik impf der O siziere wegen
Zeitungsartikel verbietet Marquis Mores wurde heute
vom Untersuchungsrichter Roullier vernommen Nach mehr
fachen Zeugenaussagen konnte Hanptmann Mayer seinen
rechten Arm wegen rheumatischer Schmerzen nicht ge
brauchen und deshalb den Stoß seines Gegners nicht
abwehren Vor der Rldaktion des Libre Parole sindm
fortgesetzt feindliche Kundgebungen statt Drumont ver
öffentlicht einen Artikel worin er den tragischen Ausgang
des gestrigen Duells bedauert

Rom 24 Juni Zwischen den Stationen Sasso und
Mczzabotto bet Bologna fand heute früh ein ungeheurer
Erdrutsch statt Sechs Häuser sind begraben und drei
hundert Meter Bahnlinie zerstört Dreißig Personen
wurden gnödtet oder verwundet Kurz vorher passirte
ein Schnellzug die Stelle

Loudott 24 Juni Im Lause einer politischen Rede
in Witechapel gestern Abend sagte Lord Rosebery daß
wenn Gladstone ans Staatsruder gelange Englands Be
ziehuugku zu den Auslandsmächten einschließlich Frank
reich betreffs dessen ein gewisser geheimer Zweifel vor
handen wäre so gut sein würden als sie jetzt zu sein
behauptet werden Gladstones Regierung würde Lord
Saltsburys auswärtige Politik soweit diese gegenwärtig
bekannt sei fortsetzen Wenn diese Politik so sei wie ge
glaubt werde so brauchten die fremden Mächte eine
Aenderung derselben nicht zu fürchten

Bukarest 24 Junt Wie die Agerice Roumaine
aus Jassy mittheilt verhandelten gestern daselbst Wil
denten in einer Versammlung die unter den ungar n
Rumänen vorgekommenen Vorfälle Einige wenige auf
gereizte Studenten beabsichtigten vor dem österreich unga
rischen Konsulat zu demonstriren wurden jeooch von oer
Polizei daran verhindert Nur drei oder vier von ihnen
drangen in den Hof hinter dem Gebäude ein um daselbst
einen Proteste zu verlesen wurden aber sofort unter
brochen Die Regierung legt dem Zwifchensall zwar
keinerlei Bedeutung bei beschloß jedoch bei einer etwaigen
Erneuerung der Versuche gegen die Exzedenten mit Strenge

vorzugehen
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Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß zufolge IVorm Uhr an versteigere
Beschlusses der Delegirten Versammlung stch in den Laven räume i des Herrn

die Ceutralkraukeukasse für die Mitglieder des Unter Canenaer
stütznngsvereins der Bildhauer Deutschlands weg hin eine große Anzahl wegen

mit dem Ä Juli dieses Jahres aufgelöst wird Änriahme Verw igerungdortlageiN
Demzufolge Merlieaen sämmtliche bei der gedachten Kasse bis zu der Giner insbelondere

mehrere Koffer mit Klei
dungsstücken Wirthschaft

Mobilien t Zweirad
Kiude wagen Maschinen
und Budentheile Stahl

Feilen Fensterrahmen
Papier n Spirlwam en ze

BerichtsvsUzieher

dem bezeichneten Zeitpunkte versicherten Personen soweit sie in einem
Gewerbebetriebe hegen GehM oder Lohn in Beschäftigung stehen vom
s Juli d I ab dem gesetzt chen Kassenzwange

W r fordern deshalb die Herrn Arbeitgeber auf dafür Sorge zu
trager daß die Anmeldung der vorgedachten Personen rechtzeitig bei
unsern Centralmeidestelle Rathhaus Zimmer Nr 19 zur weiteren
Berai ssung bewirkt wird

Besonders weisen wir noch darauf hin daß die Unterlassung
dieser Anordnung nach Z 81 bezw 50 des Gesetzes vom 15 Juni
2883 in jedem einzelnen Falle Bestrawng bis zu 20 Mark nach sich
ziehen würde und daß außerdem der Arbeitgeber für alle Aufwendungen
welche die betr Krankenkasse für eine vor der Anmeldung erkrariktelmittags S Nhr Brüderstratze

Person zu machen hat haftbar ist Aukt onSlokal
Halle a S den 22 Juni 1892

Der Magistrat
Staude

Mchlch Aiillm
Dienstag d S8 Juni Nach

Am 8 Juni 1892 sind in der Nähe von Grillenberg
eine silberne Cylinder Uhr Nr 40295

d ein Paar Turnschuhe
o eine halblange Pfeife

von einer ca 25 Jahre alten Mannespsrson Schlesiec mit schwarzer
Zwirnhole dunklem Rock und Heller Fortschrittsmütze bekleidet gestohlen
worden

Es wird gebeten etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der
gestohlenen Gegenstände oder die Persönlichkeit des Diebes za den
Akten 5 II k 1575/92 schriftlich oder mündlich im Sekretariat der
Königlichen Staatsanwaltschaft mitzutheilen

Halle a S den 20 Jani 1892
Der Erste Staatsanwalt
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Die Lieferung von etwa 8000 KZ amerikanischen Petroleums Stiefeln Fracks Uniforme
zum Dienstgebrauche der Kaiserlichen Ober Postdirektion der Postämter ganze Nachäffe u Woarerlaver
1 4 des Bahupostamtes Nr 29 und des Telegraphenamts hier selbst Schuhwaar i Herrengarderobsn und
auf den Zeitraum vom t August t8S2 bis dahin 18NZ soll am Schnittmaa en kauit stets per Casio
AS Juli d I Vormittags Uhr an den Mmdcst ordernden j Leipzigerftxghe
vergeben werden ZKsm mDie Bedingungen können in der RegPratur der Ober Postdirektion
eingesehen werden

Angebote sind versiegelt und mit entsprechender Ausschrift versehen
an die Kaiserliche Ober Postdirektion zu richten

Des Kaiserliche Obsr Poftbirektor
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darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmustxrbogsp ferner

colorirte Modebilder als Gratisbeilagen
Schnitte nach Matz gratis

A 1 5 Vierteljährlich M

gewähren Versicherungen der seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit bestehenden bet 80 Millionen M Vermögen die
größte Sicherheit bietenden
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